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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

00246

Seggenried hinter einem flachen Deich an der Boddenküste westlich der Wittower Fähre. Es dominiert die Zweizeilige Segge (in M.-V 
gefährdet), daneben finden sich die Behaarte Segge, die Rasen-Segge (in M.-V. stark gefährdet), Ufer-Wolftrapp, Sumpf-Dotterblume, 
Flatterbinse und Rasen-Schmiele. Im nördlichen Teil wurde am Deich entlang gemäht. Hier steht die Zweizeilige Segge etwas niedriger, 
Quecke und Weißes Straußgras treten hinzu. Ein Schilfröhricht mit Breitblättrigem Rohrkolben zieht sich in das Seggenried hinein. 
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Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Carex disticha

Agrostis stolonifera Carex hirta Deschampsia cespitosa Elytrigia repens
Lycopus europaeus Potentilla anserina Ranunculus repens

Bolboschoenus maritimus Caltha palustris Carex cespitosa Eleocharis uniglumis
Epilobium hirsutum Epilobium palustre Juncus effusus Schoenoplectus 

tabernaemontani
Typha angustifolia Typha latifolia Urtica dioica


